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          K E R C H E B L Ä Ä D C H E      
    DER PROT. KIRCHENGEMEINDEN MIESAU UND GRIES  

Impressum: 
 

Postanschrift: Prot. Pfarramt Miesau, St. Wendeler Str. 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau 
Homepage: https://www.pfarramt-miesau.de 
 

Pfarrerin Miriam Laubscher und unser Pfarramt erreichen Sie wie folgt: 
Telefon: 06372-1456, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de 
 

Ansprechpartner sind auch die gewählten Presbyter/innen aus Miesau und Gries. 
Unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer ist jeweils montags, mittwochs und freitags von 8:30-12 Uhr im Pfarrbüro 
zu erreichen!  
 

Unsere Bankverbindungen:  
 

Kirchengemeinde Miesau: 
Volksbank Glan-Münchweiler, IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (bitte Verwendungszweck angeben) 
 

Kirchengemeine Gries: 
Kreissparkasse Kusel, IBAN DE75 5405 1550 0052 0002 96 (bitte Verwendungszweck angeben) 
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Protestantische Kirche Gries  
„Weltmusik aus Südamerika & Europa“ 

Sonntag, 6. Juni 2024 um 18 Uhr 

 
mit Ricarda Staab (Gesang und Akkordeon), Elisabeth Weyers (Flöte), 
und dem Gitarrentrio „Trialogue“ (Jörg Merten, Franz Raquet und Richard 
Staab) 
 
Die fünf Musiker führen durch ein sehr ungewöhnliches und reizvolles 
Programm mit Musik aus zwei Kontinenten und ganz verschiedenen Genres. 
Es erwartet Sie Romantisches, Temperamentvolles, Klassisches, 
Stimmungsvolles und Mitreißendes. 
Lassen Sie sich entführen in eine wundervolle Auswahl von Weltmusik in 
einer nicht alltäglichen Kombination von Instrumenten. 

 
Eintritt frei 

 
Spenden für den Orgelbauverein Gries erbeten 

 

  
Bilder: Miriam Laubscher 



                          

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Wir dürfen alles, wir können vieles. Was wir können, das machen wir auch. 
Ist dieses Vorgehen immer richtig? Ist es richtig, immer schneller, besser, weiter 
zu kommen, ohne nach rechts oder links zu schauen? Ist es gut, immer danach 
zu schauen, wie wir noch besser werden. Besser als andere und dann auch noch 
besser als wir selbst sind? Führt uns das zum Ziel? Das vielleicht. Aber macht uns 
das glücklich? 
Keine Frage, Gewinnen macht Spaß. Es tut gut, puscht das Ego. Es macht uns für 
den Moment glücklich. Aber irgendwann wir der Punkt kommen, an dem es 
keine Optimierung mehr gibt. Was dann? Dann schaut man zurück auf seine 
Erfolge und rennt diesem Gefühl des Glücks hinterher. Oder man besinnt sich 
auf das wahre Glück. Das, was auf Dauer glücklich macht. Für die einen sind das 
die zwischenmenschlichen Beziehungen, die Familie, die Freunde. Sie sind es, 
die ihnen ihr Glück zeigen. 
Für andere können das die Erfolge, die Materiellen Dinge sein. Das, was man 
durch harte Arbeit und Verzicht in anderen Bereichen aufgebaut hat. 
Für wieder andere sind es ganz andere Dinge. 
Diese zu erkennen ist wichtig. Sie sind unsere Kraftquelle. Das, ohne die 
schneller, besser, weiter nicht funktioniert, zumindest nicht auf Dauer. 
Der Monatsspruch sagt uns auf seine Art, was ein guter Weg zu Glück und 
Zufriedenheit sein kann: Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. (1 Kor 6,12). 
Ich darf alles, solange es dem Guten dient. Ich darf alles, solange es keine Macht 
über mich hat. 
Jetzt könnte man noch überlegen, was das Gute ist, was die Macht, von der 
gesprochen wird. Vielleicht ist das die Frage, der es sich lohnt mal nach zu 
gehen. Auf der Plattform Instagram könnte man jetzt eine Umfrage starten. Die 
würde so aussehen, wie auf dem Titelbild. Ich wünsche Ihnen und euch viel Spaß 
beim Überlegen. Und wenn ich Rückmeldung erhalte, dann freue ich mich auch 
darüber (Mail, Zetteleinwurf…) 

 

Eure Miriam Laubscher (Pfarrerin) 
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Orgelbauverein Miesau e.V. 
Bericht über die Mitgliederversammlung 17. März 2024  
Die MV des Orgelbauvereins fand turnusgemäß am 17.03.2024 in der Prot. 
Kirche in Miesau statt. Nach Eröffnung der Versammlung durch den 
Vorsitzenden, Karl-Hermann Seyl, dem Totengedenken und der weiteren 
Regularien mit der Genehmigung der Tagesordnung, erfolgte der Bericht 
über die durchgeführten Veranstaltungen im zurückliegenden Jahr 2023. Aus 
dem Kassenbericht des Kassenwarts, Dietmar Buhles, zum Berichtszeitraum 
01.01.2023 bis 31.12.2023 geht hervor, dass der Verein einen Überschuss 
erwirtschaftet hat und einen positiven Kassenstand zum 31.12.2023 
ausweist. Kassenprüfer Dietmar Schröer berichtet über eine ordnungsmäße 
Kassenführung und beantragt die Entlastung des Vorstandes, die bei 
Enthaltung der Vorstandsmitglieder durch die MV einstimmig erfolgte. 

Die MV wählte als weiteres Beiratsmitglied in den Vorstand Frau Pfarrerin 
Miriam Laubscher und legte fest, dass die nächsten Vorstandswahlen in der 
Mitgliederversammlung im März 2025 vorgenommen werden sollen. 
Abschließend informierte der Vorsitzende über die für 2024 geplanten 
Veranstaltungen.  

03. April 2024 / gez. Karl-Hermann Seyl 

Jubelkonfirmation 2024 

Wie bereits angekündigt feiern wir am Pfingstsonntag, den 19. Mai um  

10 Uhr, Jubelkonfirmation in Miesau. Alle Jubilare, die vor 50 (Gold),  

60 (Diamant), 65 (Eisern), 70 (Gnaden), 75 (Kronjuwelen) und 80 Jahren (Eichen) 
in Miesau oder Gries konfirmiert wurden, sind herzlich dazu eingeladen. Gerne 
informieren Sie auch Ihre Mitkonfirmanden, die nicht mehr in unseren 
Gemeinden wohnen. 

Damit wir eine Urkunde für Sie vorbereiten können, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt in Miesau an (Kontakte siehe Seite 8 unten). 
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Konfirmationen 2024 

13 junge Erwachsene wurden dieses Jahr konfirmiert. Herzlichen Glückwunsch 
euch allen und viel Glück für euren weiteren Lebensweg. Wir freuen uns, dass ihr 
Teil unserer Gemeinde sein wollt und freuen uns, auf ein Wiedersehen. 

Ich hoffe, ihr habt alle schön gefeiert und hattet keine unerwarteten 
Partygäste, die auch noch satt werden mussten 😉. 

 
Bild: von Maria Konn. Es zeigt die Konfirmierten aus Miesau 

 
Bild: von Tristan von Keitz. Es zeigt die Konfirmierten aus Gries 

Die Kindertagesstätte in Gries öffnet ein „Fenster zur Welt“ 
Die Projektgruppe "Die Herausfinder" forscht und experimentiert. 
 

In der Zeit vom 8. Januar bis 12. April 2024 hat die Projektgruppe "Die 
Herausfinder" naturwissenschaftliche Phänomene aus der direkten Lebenswelt 
der Kinder erforscht. Die Themenschwerpunkte Farbenlehre, Schwerkraft, 
Sprudelgas und die Eigenschaften von Licht und Schatten wurden durch aktive 
Experimente, welche die Kinder selbst durchführten, untersucht. Tatsächlich 
wurde das Projekt buchstäblich über ein mobiles Fenster dargestellt, das nicht 
nur neue Perspektiven eröffnete, sondern auch die Kinder dazu ermutigte, ihre 
Umgebung zu erkunden, offen zu sein und eigene Ideen zu entwickeln. Es war 
eine Reise, die auf den Fragen der Kinder aufbaute, und die von ihrer Neugier 
und Kreativität gelenkt wurde. Durch ein Action-Painting verwandelten die 
Kinder beispielsweise das Gerätehaus der Kita in ein lebendiges Kunstwerk und 
verliehen ihm einen neuen, farbenfrohen Look.  
Das Projekt trug nicht nur zur Entwicklung der Projektgruppe bei, sondern 
brachte auch einen Mehrwert für die gesamte Kita. Dazu gehören unter 
anderem, eine Kugelbahn zur Erkundung der Schwerkraft und ein Leuchttisch, 
welche auch allen anderen Kita-Kindern das forschen ermöglichen.  
Am 12.04. fand der Projektabschluss in Form eines Mitmachnachmittags mit 
den Familien der Projektgruppe statt. Neben zahlreichen Experimentier-
stationen ermöglichte ein professioneller Drohnenführer einen faszinierenden 
Blick auf unsere Welt von oben durch einen Drohnenflug. Ich möchte mich bei 
den Kindern und ihren Familien für die aktive Teilnahme bedanken. Ihre 
Neugier und ihr Enthusiasmus waren der Antrieb hinter diesem Projekt. 
Gemeinsam haben wir nicht nur die Welt um uns herum erkundet, sondern 
auch die Freude am Lernen und Entdecken miteinander geteilt. Und das 
Forschen und Experimentieren geht weiter! In Zukunft wird eine „feste 
Forscherstation“ zum Bestand der Kita gehören. Ein Ort, an dem die Neugier 
weiter gedeihen kann und neue Abenteuer darauf warten, entdeckt zu 
werden. Ich freue mich, auch in Zukunft gemeinsam mit den Kindern neue 
Einblicke zu gewinnen und die Geheimnisse unserer Welt weiter zu erkunden. 
            Sandra Zastrau 

Berufspraktikantin im Anerkennungsjahr; Prot. Kita Gries 



Termine & Gottesdienste für Miesau & Gries 
 

05.05. Rogate 10.00 Uhr Gries Gottesdienst 

09.05. Christi Himmelfahrt 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Dorfplatz in Bechhofen 

12.05. Exaudi 10.00 Uhr Miesau Gottesdienst 

19.05. Pfingstsonntag 10.00 Uhr Miesau Jubelkonfirmation 

20.05. Pfingstmontag 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der kath. 
Kirche in Sand 

26.05. Trinitatis 10.00 Uhr Miesau Gottesdienst 

02.06. 1. So nach Tri. 10.00 Uhr Gries Gottesdienst 

    

    

mitt-
wochs 

Miesau 10.00 Uhr Kabbelgruppe im Gemeindesaal 
in Miesau  

14.05. Gries 
 

15.00 Uhr Grieser Kaffeestubb im 
Gemeindesaal 

14.05. Vogelbach 16.00 Uhr Konfikurs für die Konfirmation ´25 
im Gemeindehaus in Vogelbach 

16.05. Miesau 17.00 Uhr Spieleabend im Gemeindesaal in 
Miesau 
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Herzliche Einladung zum: 

 

 
 

Kinderbeiratswahlen in unserer Kita 
 

Im April fand in unserer Kita Sternenfänger die Wahl zum neuen 
Kinderbeirat statt. Alle Kinder konnten in einer selbstgebastelten 
Wahlkabine ihren Stimmzettel ausfüllen, wo sie zehn zur Wahl stehenden 
Maxi-Kindern ihre Stimme geben konnten. Nachdem alle Kinder gewählt 
hatten, fand eine kleine „Wahlparty“ mit Auszählung der Stimmen und 
Ernennung der „Gewählten“ statt. Der neue Kinderbeirat wird sich in 
Zukunft regelmäßig treffen. Er wird den ErzieherInnen in verschiedenen 
Belangen zur Seite stehen und Entscheidungen im Namen aller Kinder 
treffen. Der Kinderbeirat ist ein Teil von gelebter Partizipation, durch den 
sich die Kinder als selbstwirksam, selbstständig und vor allem als Teil der 
Gesellschaft erleben. Im ersten Treffen unseres Kinderbeirats möchten wir 
gerne von den Kindern erfahren, wie unser Osterfest dieses Jahr in der Kita 
aussehen könnte…. Mal schauen welche Wünsche und Vorstellungen unser 
Kinderbeirat äußert.  


